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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSG Lützelsachsen II : DJK Wallstadt III 
Samstag, 23.04.2022, 19:00 Uhr

Wernz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der DJK Wallstadt III
im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 bei der TSG Lützelsachsen II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass die TSG
Lützelsachsen II mit 4 Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Stadler / Baritz beim 11:5, 10:12, 11:7, 10:12, 7:11 gegen Wernz / Messmer.
Passende spielerische Mittel hatten Gatzemeier / Schröder indes letztlich an der Hand, um sich
gegen Richter / Heitmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Hin und her schaukelte das Match zwischen Fitzer / Haufe und
Hanauer / Weiss, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Alexander Stadler die Partie gegen Florian Richter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Einen Erfolg verpasste im Anschluss David Baritz jedoch beim 1:3 gegen Louis Wernz.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwar
brachte Albert Hanauer Martin Gatzemeier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Martin Gatzemeier mit 3:1 durch. Wenig Gegenwehr leistete Günter Schröder bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jonas Messmer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Richard Fitzer letztlich
auf Lager, um Jonas Heitmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 7:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Matthias Haufe bei seinem 3:
2 gegen Reinhard Weiss zu verrichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Keine Chancen hatte dagegen Alexander Stadler bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Louis Wernz. In vier Sätzen verlor David Baritz seine Partie
gegen Florian Richter. Kaum Chancen hatte Martin Gatzemeier bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jonas Messmer. Der neue Zwischenstand war 4:8. In toller Verfassung
präsentierte sich Günter Schröder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Albert Hanauer. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Lützelsachsen II am 30.04.2022 gegen den TSV
Am Viernheim IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.04.2022 gegen den TSV
Neckarau versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Lützelsachsen II

Doppel: Stadler / Baritz 0:1, Gatzemeier / Schröder 1:0, Fitzer / Haufe 0:1 
Einzel: A. Stadler 1:1, D. Baritz 0:2, M. Gatzemeier 1:1, G. Schröder 0:2, R. Fitzer 0:1, M. Haufe 1:0 

 DJK Wallstadt III
Doppel: Richter / Heitmann 0:1, Wernz / Messmer 1:0, Hanauer / Weiss 1:0 
Einzel: L. Wernz 2:0, F. Richter 1:1, J. Messmer 2:0, A. Hanauer 1:1, R. Weiss 0:1, J. Heitmann 1:0
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